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Noah Maximilian Elling, Brandenburger Str. 10
Lennart Heusler, Aueweg 5
Leon Hoffmann, Raiffeisenweg 5
Tim Kahmann, Birkenstr. 5
Alexander Kühn
Jelte Lahmer, Von-Bodelschwingh-Str. 12
Jorres Lahmer, Von-Bodelschwingh-Str. 12
Jannik Seemann, Schuhmacher Str. 8b
Louise Pauline Hornbostel, Waterloostr. 3
Ellen Müller-Kortkamp

Konfirmationen 14.04.2024,
Pastorin Kathrin Burgwal

Kleider machen Leute. So heißt die Novel-
le des Schweizer Dichters Gottfried Keller. 
Erstmals 1874 ist die Geschichte erschie-
nen. Erzählt wird vom Schneidergeselle 
Wenzel Stapinski. Der ist zwar arm, tritt 
aber in eleganter Kleidung auf. So wird 
er für einen Grafen gehalten und ent-
sprechend umworben. Zwar gibt er sich 
nicht als einen solchen aus, aber er wi-
derspricht auch nicht all den Angeboten 
und Gaben an ihn. Irgendwann gefällt ihm 
das ganze Drumherum. Kleider machen 
schließlich Leute.

Doch dann kommt die ganze Sache he-
raus. Er wird als der Schneidergeselle 
erkannt, der er nun einmal ist. Er muss 
fliehen, um all dem Ärger zu entkommen. 
Gerettet hat ihn dann seine Liebe zu ei-
ner Frau. Denn seine Liebe zu ihr ist aus 
tiefstem Herzen echt. Das ehrliche Einge-
stehen des Verwechselungsspiels und die 
wechselseitige Liebe zueinander öffnet 
für beide einen guten Weg in die Zukunft.
Diese alte Geschichte ist oft im Theater 
oder im Film erzählt worden. Erzählt sie 
doch von dem menschlichen Traum, ein 
anderer sein zu können – einfach durch 
den Wechsel des äußeren Erscheinungs-
bildes. Menschen versuchen immer wie-
der, durch den äußerlich veränderten 
Auftritt in den Augen der anderen und 
auch mit Blick auf sich selbst ein ande-
rer zu sein. Doch so einfach kommt kein 
Mensch aus seiner Haut heraus. 

Zugleich gibt es im Leben immer wieder 
Wandlungszeiten. Altes bleibt zurück und 
es kommt Raum für Neues. Ein Kind wird 
zum Jugendlichen. Aus dem Jugendlichen 
wird ein erwachsener Mensch. Aus dem 

einzelnen Wandernden wird ein Paar und 
eine Gemeinschaft. Im hohen Alter heißt 
es, immer wieder loszulassen. Das Blei-
bende ist in allen Leben die Veränderung 
und der Wandel.
Gut, wer da in sich einen Lebenskompass 
mit dabeihat, der bei den Neuausrichtun-
gen im Leben hilft. Der Glauben an Gott, 
der die Liebe ist, kann solch ein Kompass 
und zugleich eine bleibende Kraftquel-
le auf dem Lebensweg sein. Damit kann 
man sich in verschiedenen Rollen und 
Lebensphasen erproben. Die Liebe Got-
tes kann einen dabei erkennen lassen, 
dass es auf die äußeren Kleider nicht an-
kommt.

Unseren Schneidergesellen Wenzel Sta-
pinski aus der Novelle rettet am Ende 
allein die Liebe. Mit dieser Kraftquelle 
im Herzen kann Neues gewagt werden. 
Denn: „Ist jemand in Christus, so ist er 
eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
siehe, Neues ist geworden“ (2. Korinther-
brief 5,17). Das gilt im Leben und auch 
noch über den letzten Atemzug hinaus.
 
Carsten Mork

Mit Liebe im Herzen
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Xenia Bär, Dinkelweg 13
Marvin-Elias Bahrke, Bahnhofstr. 22
Daniel Beler, E.-Wendebourg-Weg 26b
Sarah Marie Bornträger, H.-Mann-Str. 4b
Samantha Sophie Bruns, An der Weide 74
Meilo Bruns 
Anton Guthardt, Händelstr. 12
Quinn Heckendorf, Ginsterweg 30
Emma Hirschberg, Billungstr. 4
Lasse Schnur, Böningweg 40a
Stas Starcov, H.-von-Treschkow-Weg 18
Emelie Stimbeck, Heidlandstr. 3
Niklas Ole von Elling, W.-Leuschner-Weg 9
Chiara-Sophie Wesemann, Bahnhofstr. 22
Lenya Wettig, Haselhang 15

Konfirmationen 28.04.2024
Pastor Keno Eisbein
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In den letzten Monaten gab es bei uns in der Redaktion viel Umbruch. Durch die 
Nachricht Anfang des Jahres, dass Kathrin und Wilko Burgwal die Gemeinde und so-
mit auch die Redaktion der Kontakte verlassen, sind uns leider in der Folge einige 
Fehler passiert, die für Unmut in der Gemeinde gesorgt haben.
Fünf Paar Augen, die bisher im Vorfeld den Gemeindebrief kontrolliert haben, haben 
nicht bemerkt, dass dieser wichtige Artikel fehlt. Ein Fehler, der Menschen passiert, 
der aber leider auch für andere Konsequenzen hatte.

Wir möchten uns daher bei allen Konfirmand*innen und Ihren Familien entschuldi-
gen, dass wir die sonst immer in den Kontakten stehende Ankündigung der Konfir-
mationen schlicht und einfach vergessen haben. 

Das war von uns nicht beabsichtigt und tut uns sehr leid.

Das Redaktionsteam

Entschuldigung

Am 14.4. und 28.4. haben wir in unserer Lutherkirche Konfirmation gefeiert.
Bei gutem Wetter und toller Stimmung wurden unsere diesjährigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in feierlichen Gottesdiensten eingesegnet. Wir sagen Danke für die 
ereignisreiche Konfirmandenzeit und freuen uns auf ein Wiedersehen in der Gemeinde.
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden durften sich im Vorfeld den Kollekten-
zweck für ihre jeweiligen Gottesdienste aussuchen. So kamen für die Erneuerung der 
Heizung insgesamt 1192,71 € zusammen.

Wir sagen herzlichen Dank an unsere Konfirmierten, dass sie sich für diese Zwecke ent-
schieden haben und genauso auch Danke an alle, die diese Zwecke im Sinne unserer 
Konfirmierten unterstützt haben.

Rückblick Konfirmation

Für alle, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommen 
und/oder etwa 13 Jahre sind, beginnt ab September die Konfir-
mandenzeit, die mit der Konfirmation Anfang 2026 endet.
Wer sich noch dafür anmelden möchte, kann dies online auf der 
Website der Ev. Jugend Soltau-Wietzendorf tun oder den QR-
Code links dafür benutzen. Dort findet Ihr auch weitere Details!

 

Neuer Konfirmandenjahrgang
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Seit dem 1. April sind die Kirchengemein-
den St. Johannis und Luther in Soltau 
sowie Heilig Geist in Wolterdingen pfarr-
amtlich verbunden, sodass die hauptamt-
lichen MitarbeiterInnen nicht mehr nur 
einer Teilgemeinde zugeordnet sind, son-
dern für den Gesamtbereich der pfarr-
amtlichen Verbindung.
 
Dabei ist dieses Jahr 2024 ein Jahr des 
Übergangs und des Abschiednehmens: 
unser Kirchenmusikerehepaar Bettina He-
vendehl und Matthias Hartmann wurden, 

wie auch das Pastorenehepaar Burgwal 
bereits verabschiedet, Pastor Mork geht 
im Sommer in den Ruhestand und Pastor 
Schoppe wird im neuen Jahr folgen.
 
Es ist beabsichtigt, die Pfarrstellen im 
Laufe der nächsten Monate und des kom-
menden Jahres neu zu besetzen. Das wird 
auch mit einer neuen Aufteilung der da-
rauf bezogenen pfarramtlichen Aufgaben 
verbunden sein. Das will wohl erwogen 
und in den drei Kirchenvorständen mitei-
nander beraten sein. Vergangenheit wird 

Bereit für die neuen Wege
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dabei nicht einfach in die Zukunft fortge-
schrieben, denn die Mitarbeitenden und 
die Konstellationen ändern sich. 
 
Wir merken das auch bei den Gottes-
diensten, die wir in Zukunft anbieten 
werden: wir haben drei unterschiedliche 
und schöne Kirchen. Nicht in jeder Kir-
che wird es jeden Sonntag einen Gottes-
dienst geben können. In Soltau wird zu 
den Gottesdiensten in der sommerlichen 
Zeit vornehmlich in Luther eingeladen 
und in der winterlichen Zeit stärker in der 
St. Johanniskirche. In Wolterdingen wird 
es ab 2025 im Monat jeweils zwei Got-
tesdienste geben. Es wird dabei immer 
auch Ausnahmen geben. Mit all unseren 
Gottesdienstangeboten möchten wir als 

Gemeinde möglichst nahe bei Ihnen und 
Euch sein, dabei aber auch sinnvoll unse-
re finanziellen und personellen Ressour-
cen einsetzen.
 
Wir werden auf unserem gemeinsamen 
Weg sowohl schmerzliche Erfahrungen 
machen und manch Vergangenem nach-
trauern. Wir werden aber auch die Erfah-
rung von Gemeinschaft und wechselseiti-
ger Bereicherung machen. So können wir 
in Verbundenheit Gottesdienste und Fes-
te fröhlich feiern und uns in vielfältigen 
Begegnungen miteinander auf den Weg 
machen. 
 
Ihre Kirchenvorstände von Heilig Geist, 
Luther und St. Johannis

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann liegt die Verabschiedung von Ehepaar Burgwal (s. 
folgende Seiten) schon wieder einige Zeit zurück. 
Wie geht es nun auf Stadtebene in den nächsten Monaten weiter? 

Mit dem Weggang von Pastorin Burgwal hat Pastor Eisbein die Vakanzvertretung für die 
Lutherkirchengemeinde übernommen. 
Mit dem Eintritt in den Ruhestand von Pastor Mork zum 1. Juli (Verabschiedung am 30. 
Juni um 15 Uhr in St. Johannis) übernimmt Pastor Schoppe die Vakanzvertretung in der 
St. Johannisgemeinde. 
Die Aufteilung der Gottesdienste und die Kasualien sind auf Stadtebene geregelt. Unter-
stützung gibt es in diesem Bereich auch aus den umliegenden Kirchenkreisen. 

Wir möchten um Verständnis dafür bitten, dass die Bearbeitungszeit von Anfragen an 
das Pfarramt in dieser besonderen Situation zeitweilig mit etwas Verzögerung erfolgen 
kann.

Vakanzsituation 
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Am Sonntag, den 07. April 2024, haben wir Bettina Hevendehl und Mathias Hartmann
feierlich in St. Johannis verabschiedet. Hier ein paar Impressionen von ihrer letzten Mu-
sik zum Abendläuten am Samstag und der Verabschiedung am Sonntag:

Verabschiedung 
Bettina Hevendehl und Mathias Hartmann
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Kathrin und Wilko Burgwal haben wir feierlich am Sonntag, den 28. April 2024, in Luther 
verabschiedet. Auch hier ein paar Impressionen:

Verabschiedung
Kathrin und Wilko Burgwal

Hier ein Bild von der Amtseinführung in ihrer 
neuen Gemeinde St. Johannes in 
Tostedt am 05. Mai 2024:
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So., 2. Juni
1. So. n. Trinitatis

So., 9. Juni
2. So. n. Trinitatis

So., 16. Juni
3. So. n. Trinitatis

So., 23. Juni
4. So. n. Trinitatis

Mo., 24. Juni
Johannistag

So., 30. Juni
5. So. n. Trinitatis

Datum                Luther                 St. Johannis
10:00 Gottesdienst, 
P. Eisbein

10:00 Gottesdienst
11:30 Taufgottesdienst,
P. Eisbein

10:00 Festgottesdienst 
„Goldene Konfirmati-
onen“, P. Eisbein  
             

10:00 Gottesdienst mit 
Verabschiedung des 
alten Kirchenvorstandes 
und Einführung des neu-
en Kirchenvorstandes, 
P. Eisbein

10:00 Gottesdienst mit 
Taufen, P. Mork

10:00 Gottesdienst
Lektor Bernd Goldbeck

10:00 Festgottesdienst 
„Goldene Konfirmati-
onen“ mit Abendmahl, 
P. Mork

10:00 Gottesdienst mit 
Taufen, P. Mork

19:00 Andacht zum Jo-
hannistag, P. Mork 

Wie bereits im vergangenen Jahr planen die Soltauer Gemeinden – Heilig-Geist, Luther 
und St. Johannis – wieder eine gemeinsame Sommerkirche. 
Aufgrund des Erfolgs aus dem letzten Jahr und der aktuellen Vakanzsituation feiern wir 
im Sommer miteinander Gottesdienst.
Wir beginnen mit der gemeinsamen Sommerkirche am 30. Juni um 15 Uhr in der 
St. Johanniskirche mit dem Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastor Carsten 
Mork in den Ruhestand. 
Die weiteren Gottesdienste finden dann je nach Wetterlage auf dem Kirchplatz bei oder 
in der Lutherkirche statt. Wir versuchen trotz der angespannten Personalsituation die 
Gottesdienste verlässlich anzubieten (s. Gottesdienstplan). Bitte informieren Sie sich 
für mögliche spontane Änderungen über die Websites der Gemeinden und über die 
Tageszeitung.
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Gottesdiensten!

Es ist Sommer(kirchen)zeit

15:00 gemeinsamer Gottesdienst in der St.-Johan-
nis-Kirche; Verabschiedung von Pastor Carsten 
Mork mit anschl. Empfang, Sup. Schütte, 
P. Schoppe, Predigt: P. Mork
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So., 7. Juli
6. So. n. Trinitatis

So., 14. Juli
7. So. n. Trinitatis

So., 21. Juli
8. So. n. Trinitatis

So., 28. Juli 2024
9. So. n. Trinitatis

So., 4. August
10. So. n. Trinitatis

So., 11. August
11. So. n. Trinitatis

So., 18. August 
12. So. n. Trinitatis

So., 25. August 
13. So. n. Trinitatis

Datum                Luther                 St. Johannis
Gemeinsame Gottesdienste als „Sommerkirche“ in 
der  Lutherkirche

10:00 gemeinsamer Gottesdienst, Sup. Schütte

10:00 gemeinsamer Gottesdienst, P. Eisbein
 

10:00 gemeinsamer Gottesdienst, 
Lektor Bernd Goldbeck

10:00 gemeinsamer Gottesdienst, P. Schoppe

10:00 gemeinsamer Festgottesdienst „Diamantene 
und Eiserne Konfirmationen“, P. Schoppe

10:00 gemeinsamer Gottesdienst, Pn. Drude

10:00 gemeinsamer Gottesdienst, Sup. Schütte

10:00 gemeinsamer Gottesdienst mit Taufe, 
P. Schoppe

Am Samstag, 8. Juni 2024, findet wieder die Altpapiersammlung statt. Bitte stellen Sie 
Ihr Altpapier bereits vor 8:30 Uhr an die Straße, weil wir ab 8:30 Uhr beginnen, durch die 
Straßen zu fahren, um es einzusammeln. 
Positiv fiel uns im letzten Jahr auf, dass inzwischen fast alle Ihr Altpapier in Papiertü-
ten oder Kartons verpacken bzw. verschnüren und kaum Plastiktüten mehr verwendet 
werden. Das hilft uns sehr, da wir dasPlastik entfernen müssen. Darum bitten wir auch 
weiterhin um die Vermeidung von Plastik. 
Selbstverständlich können Sie Ihr Altpapier auch zum Parkplatz an der Lutherkirche 
bringen. Die Container stehen ab Freitagnachmittag dort und der Letzte wird Sonntag-
abend verschlossen. Wenn Sie Altpapier selbst anliefern, bitten wir Sie darum, dieses 
immer ganz nach hinten in den Container zu stellen, damit möglichst viel hineinpasst. 
Herzlichen Dank!
„Save the date“ - die nächste Sammlung findet am 14. September 2024 statt.

Altpapiersammlung
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Was ist eigentlich ein Notfall? Wenn 
man in den Duden schaut, findet man 
dort folgende Definitionen: „eine Situ-
ation, in der dringend Hilfe benötigt 
wird“ oder auch: „eine Lage, Situation, 
in der etwas Bestimmtes nötig ist, ge-
braucht, oder notwendig wird“. Soweit 
klar und einleuchtend. Und doch ist es 
eine allgemein gehaltene Definition. 
Mehr kann der Duden auch gar nicht 
leisten. Zu unterschiedlich sind die Ar-
ten an Notfällen, die im Leben auftreten 
können. Darum gibt es auch für unter-

schiedliche Notfälle ganz unterschiedli-
che Ansprechpartner: Feuerwehr, Poli-
zei, Rettungsdienst und Notarzt sowie … 
 ... Kirche. 

Wie passt denn nun ausgerechnet die 
Kirche in diese Aufzählung? In der Regel 
denkt man nicht an „die Kirche“, wenn 
es um Notfälle geht – da sind dann eher 
die o.g. Einrichtungen im Blick – und doch 
steht sie zu Recht in dieser Aufzählung. 
Genau dann, wenn es um das Thema 
Notfallseelsorge geht. Man könnte auch 
sagen, es ist „erste Hilfe für die Seele“. 
Wenn so eine Situation eintritt, dann wird 
sie von Rettungsdienst, Feuerwehr oder 
Polizei angefordert und um Unterstüt-
zung gebeten. 

„Die Kirche“ als Institution kann selbstver-
ständlich nicht gefragt werden. Natürlich 
sind hier die Pastorinnen und Pastoren 
gemeint, die während ihres Vikariats, 
aber auch darüber hinaus innerhalb von 
Weiterbildungen dazu befähigt sind, Men-
schen in Notsituationen, seelisch zu be-
gleiten. Aber dürfen nur sie das?
Gott sei Dank ist das nicht (mehr) so. In-
zwischen können auch Ehrenamtliche, 
nachdem sie verschiedene Kurse und 
Weiterbildungen absolviert haben, in 
der Notfallseelsorge mitarbeiten. So wie 
auch Axel Wellinghausen aus Becklingen, 
den wir am 3. März in seiner Heimatge-
meinde in Bergen in einem feierlichen 
Gottesdienst als ersten ehrenamtlichen 
Notfallseelsorger im Kirchenkreis Soltau 
in seinen Dienst einführen durften. Axel 
Wellinghausen ist nun ein aktiver Teil 
der Notfallseelsorge- Versorgung im Kir-
chenkreis Soltau und ist dazu befähigt, 

Ein Notfall
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Marianne Gorka ist neue Regionalbischöfin 
im Sprengel Lüneburg. Landesbischof Ralf 
Meister führte die 52-Jährige am Sonntag 
offiziell in das Leitungsamt ein, das sie 
seit Anfang Februar innehat. In dem Fest-
gottesdienst in der Lüneburger St.-Johan-
niskirche wurde zugleich ihr Vorgänger 
Stephan Schaede verabschiedet, der als 
Vizepräsident zur Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) gewechselt ist.
Meister sagte bei der Einführung, Gorka 
gelinge es, mit ganz lebenspraktischen, 
oft auch persönlichen Erfahrungen, Men-
schen anzusprechen. „Deine Gabe ist es, 
nachsichtig auf den Menschen zu schauen, 
der in einer verrückten und rasenden Welt 
meist hinterherläuft oder überfordert und 
erschöpft sich selbst wahrnimmt“, sagte er. 
Gorkas „Glaubensfreude“ sei ansteckend.

MARIANNE GORKA IST NEUE 
REGIONALBISCHÖFIN

In einem Festgottesdienst ist die Lüneburger Regionalbischöfin in ihr 
Amt eingeführt worden.

eingehende Notfallseelsorgeeinsätze zu 
übernehmen, genau so, wie dies von Pas-
torinnen und Pastoren getan wird.

Mit Blick auf die bereits bestehenden 
und auch noch anstehenden Vakanzen in 
unserem Kirchenkreis bedeutet dies für 
die aktiven Pastorinnen und Pastoren im 
Kirchenkreis Soltau eine spürbare Entlas-
tung, da nun nicht mehr alle Dienstwo-
chen von Hauptamtlichen abgedeckt wer-
den müssen. 
Wir danken Axel Wellinghausen herzlich 
dafür, dass er sich in der Notfallseelsor-

ge engagiert, und wünschen ihm Gottes 
Segen für seine Dienste, wenn „erste Hilfe 
für die Seele“ angefordert wird.
 

Haben auch Sie Interesse daran, sich in 
dem wichtigen Bereich der Notfallseelsor-
ge zu engagieren? 
Dann melden Sie sich gerne bei Pastor 
Keno Eisbein, Beauftragter für die Notfall-
seelsorge im Kirchenkreis Soltau, unter 
05191/9273788 oder keno.eisbein@evlka.
de 
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Das gesamte Team der KiTa nimmt an der Fortbildung „Kindgerechte Medien“ teil und 
hatte diesbezüglich bereits zwei Studientage. Wir setzen uns inhaltlich mit den Schwer-
punkten Medienkompetenz, Medienbildung auseinander und erhalten Praxisimpulse. 
Ein weiterer Studientag hierzu erfolgt im September.

 
Neben der Gestaltung der Übergänge für unsere Krippenkinder in den Kindergarten 
laufen die einzelnen Projekte der Gruppen unter dem Schwerpunkt Nachhaltigkeit 
weiter auf vollen Touren. So erlebt die Igelgruppe beispielsweise ihr Bienenthema im 
Wald. Sie gestalten einen Bienenstock, schnitzen sich die Speere für die Wächterbienen, 
bauen Besen für die Putzerbienen, Kronen für die Königin 
und erleben eine Waldbienenrally. „Nebenbei“ erhalten 
die Kinder die Möglichkeit, mit einer Digitalkamera eige-
ne Fotos von ihren Erlebnissen im Wald festzuhalten. 
Diese sind in der Präsentation im KiTa-Flur zu bestaunen. 
Andere Gruppen leben das Motto „Aus Alt mach Neu“ 
und „Wasser“. Hier werden aus gesammelten Samen Ge-
müsepflanzen gezogen und liebevoll im Gewächshaus ge-
pflegt. Dieses ist eine Spende der Big Js Seasoning GmbH.

Des Weiteren stecken wir in den Vorbereitungen für un-
ser KiTa-Fest Ende Mai und freuen uns sehr darauf.

Neues aus der Ev. Luther KiTa

Vier mal im Jahr kommt der Gemeindebrief in jeden Haushalt, dafür sorgen viele Helfer 
und Helferinnen. Manche bedienen größere Bezirke, manche nur 10 Briefkästen, einige 
beliefern die Austräger. Das Team hofft auf weitere Unterstützung!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Helga Buttgereit-Schulz, Tel. 05191-14014, oder 
ein Mitglied des Kirchenvorstands.

Austräger gesucht
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EINLADUNG

Wir laden DICH herzlich ein,

bei deinem

EINSCHULUNGS-
GOTTESDIENST

dabei zu sein!

Wann Wo

10.08.2024 

11:00 Uhr

Lutherkirche 

Birkenstr. 1 

29614 Soltau
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Auch in diesem Sommer laden wir wieder 
alle herzlich ein, die in diesem Jahr ihre 
Goldene, Diamantene oder Eiserne Kon-
firmation feiern.
Die Goldene Konfirmation (50. Konfir-
mationsjubiläum; alle, die 1974 konfir-
miert wurden) feiern wir in einem Gottes-
dienst am 16. Juni 2024 um 10 Uhr mit 
Pastor Keno Eisbein.
Die Diamantene (60. Konfirmationsjubi-
läum; alle, die 1964 konfirmiert wurden) 
und Eiserne Konfirmation (65. Konfirma-
tionsjubiläum; alle, die 1959 konfirmiert 
wurden) feiern wir am 4. August 2024 
um 10 Uhr mit Pastor Torsten Schoppe.
Die Jubilare treffen sich jeweils um 9:30 
Uhr im Gemeindehaus an der Lutherkir-
che für ein Gruppenbild. Um 10 Uhr be-
ginnen dann die Festgottesdienste mit 
Segnung der Jubilare in der Lutherkirche. 

Im Anschluss an die Gottesdienste gibt 
es Kaffee, Tee und Gebäck im Gemeinde-
haus an der Lutherkirche. 
Bitte geben Sie gerne den entsprechen-
den Termin weiter an die Mitkonfir-
mand*innen Ihres Jahrganges, die nicht 
mehr in Soltau wohnen. Herzlichen Dank!
Natürlich dürfen Sie sich auch zur Golde-
nen, Diamantenen oder Eisernen Konfir-
mation anmelden, wenn Sie nicht in Sol-
tau konfirmiert wurden, aber gerne Ihre 
Goldene, Diamantene oder Eiserne Kon-
firmation feiern möchten.
Anmeldungen bitte an unsere Pfarrsekre-
tärin Claudia Müller (Tel.: 2263 oder
Claudia.mueller@evlka.de).
 
Wir freuen uns auf Sie
Keno Eisbein & Torsten Schoppe

Jubelkonfirmationen

Was plant der Frauengesprächskreis für die kommenden Monate:
Am Donnerstag, 20. Juni 2024 wollen wir „Redensarten und Sprichwörter aus der Bibel 
suchen und in den Kontext der jeweiligen Bibelabschnitte stellen“.
Dazu treffen wir uns wie bisher um 17:00 Uhr im Gemeindehaus.

Den Ferienmonat Juli wollen wir den persönlichen Vorhaben unseres Kreises überlassen. 

Im August planen wir einen Besuch im Mosaikhaus des Ehepaares Schafranek in Dorf-
mark im Rahmen eines dortigen Tages der offenen Tür unter dem Motto „Wenn sich die 
Seele Räume baut“. Geplant ist der Besuch am 03. oder 04. August 2024 – Näheres je 
nach Teilnehmerzahl.

Frauengesprächskreis
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Der Mittwochtreff lädt einmal im Monat immer mittwochs von 15 - 17 Uhr ins Gemein-
dehaus der Lutherkirche zu einem gemeinsamen Nachmittag mit wechselnden Themen 
und Vorträgen ein. Dazu gibt es Kaffee, Tee und Butterkuchen. 

Am 19. Juni berichtet Susanne Zschätzsch über die Arbeit der Grünen Damen im Kran-
kenhaus und in der Stiftung Haus Zuflucht. 

Am 17. Juli lädt das Mittwochtreffteam ein zu einem Vortrag von Christian Wüstenberg 
vom Deutschen Roten Kreuz im Heidekreis. Er berichtet über die Möglichkeit des Not-
rufknopfes. (Was ist ein Notrufknopf, was kostet er, wie bekomme ich Hilfe im Notfall, 
ist er für mich geeignet usw.)

Am 21. August berichtet Björn Völkers über seine ersten 365 Tage in der Stiftung Haus 
Zuflucht. Björn Völkers ist dort Diakon und Nachfolger von Udo Fries und hat außerdem 
von August bis Dezember 2023 die Konfirmandengruppe betreut, die im Haus Zuflucht 
ihr Praktikum „Jung trifft Alt“ absolviert hat.

Mittwochtreff 

Am 27. Juni treffen wir uns zu einem gemütlichen Sommerabend. 

Am 25. Juli um 20 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus zu einem Bingoabend. Wir 
wollen zusammen spielen und viel Spaß miteinander haben. Jede Teilnehmerin möge 
bitte einen Kugelschreiber mitbringen. 

Am 22. August um 20 Uhr wird uns Jenny Eisbein im Gemeindehaus besuchen. Sie 
berichtet aus ihrem Leben als Theologin und Autorin im Pfarrhaus und erzählt, warum 
eines ihrer Lieblingsgeräusche das Tippen auf einer Tastatur ist. 

Wer noch mehr Infos braucht, kann sich gerne an die beiden Gruppenleiterinnen Mari-
on Breithaupt (Tel.: 05191-9987446) oder Barbara Schmidt (Tel.: 05191-2445) wenden.

Frauengruppe 50+
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In der Kinderbibelwoche in den Osterferi-
en haben wir viel gelacht. Wir waren jeden 
Vormittag in der St. Johanniskirche und 
haben etwas über die kirchlichen Feste 
gelernt. Als erstes etwas über Heiligabend, 
dann etwas über Karfreitag, danach über 
Ostern, am nächsten Tag etwas über Him-
melfahrt und zum Schluss über Pfingsten.

Die Teamer waren alle sehr nett und es 
gab jeden Tag leckeren Kuchen. Die meis-
ten der Teilnehmer, zwischen 5 und 12 Jah-
ren alt, fanden am besten, dass wir Käppis 

bemalen durften, viel gebastelt haben und jeden Morgen, bevor wir in die einzelnen 
Gruppen gegangen sind, zusammen mit Mitja an der Gitarre gesungen haben. Die Lie-
der „Fällt ein Tropfen von dem Regen“, „Hallelu“, „Komm, sag es allen weiter“, „Laudato 
si“ und noch viele weitere wurden gesungen.

Die Teamer haben ein Theaterstück über 
ein Kind namens Sarah und deren Opa 
einstudiert. Der Opa hat Sarah immer 
Geschichten, die zum Thema des Tages 
passten, erzählt. In den zwei Gruppen, es 
gab die Partymäuse und die Partykano-
nen, haben wir dann gespielt, gebastelt 
oder sind raus in den Kirchgarten gegan-
gen.
Am Ende der Woche gab es noch einen 
Gottesdienst für uns Kinder und unsere 
Eltern. Es wurden Fotos der letzten Tage 
gezeigt, Gebete von uns Kindern vorgetragen und gesungen. 
Die Woche in der St. Johanniskirche war sehr schön!

Von Jette Marit Hagge (Teilnehmerin der KiBiWo 2024)

Bericht Kinderbibelwoche

In den Sommerferien ist die Ev. Jugend Soltau-Wietzendorf wieder einmal viel unter-
wegs. Erst geht es auf Kinderfreizeit nach Krelingen und im Anschluss fast direkt auf 
Jugendfreizeit nach Schweden. Aktuelle Einblicke werden dann immer über die Soci-
al-Media-Kanäle zu finden sein.
Und sollte noch jemand spontan Lust haben, dabei zu sein, dann einfach bei Diakon 
Mitja Matuttis melden. Wir können zwar jetzt zum Redaktionsschluss noch nicht ab-
sehen, ob noch Plätze frei sein werden, aber es kommt immer mal wieder vor. Also 
einfach melden und dann hoffentlich dabei sein!
Diakon Mitja Matuttis

Sommer-Freizeiten
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In der Kinderbibelwoche in den Osterferi-
en haben wir viel gelacht. Wir waren jeden 
Vormittag in der St. Johanniskirche und 
haben etwas über die kirchlichen Feste 
gelernt. Als erstes etwas über Heiligabend, 
dann etwas über Karfreitag, danach über 
Ostern, am nächsten Tag etwas über Him-
melfahrt und zum Schluss über Pfingsten.

Die Teamer waren alle sehr nett und es 
gab jeden Tag leckeren Kuchen. Die meis-
ten der Teilnehmer, zwischen 5 und 12 Jah-
ren alt, fanden am besten, dass wir Käppis 

bemalen durften, viel gebastelt haben und jeden Morgen, bevor wir in die einzelnen 
Gruppen gegangen sind, zusammen mit Mitja an der Gitarre gesungen haben. Die Lie-
der „Fällt ein Tropfen von dem Regen“, „Hallelu“, „Komm, sag es allen weiter“, „Laudato 
si“ und noch viele weitere wurden gesungen.

Die Teamer haben ein Theaterstück über 
ein Kind namens Sarah und deren Opa 
einstudiert. Der Opa hat Sarah immer 
Geschichten, die zum Thema des Tages 
passten, erzählt. In den zwei Gruppen, es 
gab die Partymäuse und die Partykano-
nen, haben wir dann gespielt, gebastelt 
oder sind raus in den Kirchgarten gegan-
gen.
Am Ende der Woche gab es noch einen 
Gottesdienst für uns Kinder und unsere 
Eltern. Es wurden Fotos der letzten Tage 
gezeigt, Gebete von uns Kindern vorgetragen und gesungen. 
Die Woche in der St. Johanniskirche war sehr schön!

Von Jette Marit Hagge (Teilnehmerin der KiBiWo 2024)

Bericht Kinderbibelwoche

Es soll wieder losgehen! … 
Der nächste Trainee-Durchgang steht in den Start-
löchern und so heißt es nach den Sommerferien 
wieder: Was muss ein Teamer alles wissen und kön-
nen!? Über ein ganzes Jahr lang haben interessierte 
Jugendliche so Zeit viel zu erlernen und auszupro-
bieren.
Wir hoffen, genug Interessierte zu finden, sodass 
wir die Möglichkeit haben, auch dieses Jahr mit 2 
Gruppen (eine in Soltau und eine in Wietzendorf) zu 
starten. Mehr Informationen dazu sowie eine On-
line-Anmeldemöglichkeit sind auf unserer Website 
(www.ej-sw.de) zu finden. 
Wir freuen uns mit Euch neu durchstarten zu kön-
nen!
Diakon Mitja Matuttis

Neuer Trainee-Durchgang

In den Sommerferien ist die Ev. Jugend Soltau-Wietzendorf wieder einmal viel unter-
wegs. Erst geht es auf Kinderfreizeit nach Krelingen und im Anschluss fast direkt auf 
Jugendfreizeit nach Schweden. Aktuelle Einblicke werden dann immer über die Soci-
al-Media-Kanäle zu finden sein.
Und sollte noch jemand spontan Lust haben, dabei zu sein, dann einfach bei Diakon 
Mitja Matuttis melden. Wir können zwar jetzt zum Redaktionsschluss noch nicht ab-
sehen, ob noch Plätze frei sein werden, aber es kommt immer mal wieder vor. Also 
einfach melden und dann hoffentlich dabei sein!
Diakon Mitja Matuttis

Sommer-Freizeiten

21Ev. Jugend Soltau-Wietzendorf



22 Kasualien



Kirchenbüro
Claudia Müller         kg.luther.soltau@evlka.de
Rühberg 7, 05191-2263      Kreissparkasse Soltau
Di – Fr 10:00 – 12:00, Do 15:00 – 17:00  IBAN DE05 2585 1660 0055 0260 41

Pfarramt I          Pfarramt II
zur Zeit vakant         Keno Eisbein
             Ginsterweg 19, 05191-9273788
             Keno.Eisbein@evlka.de

Diakon           Kirchenmusik
Mitja Matuttis         Stadtkantorat zur Zeit vakant     
Rühberg 7, 05191-6233821     
Mitja.Matuttis@evlka.de      

Kindertagesstätte
Ltg.: Peggy Tilz,         kts.luther.soltau@evlka.de
Pestalozzistr. 35         05191-4348
www.kirchenkreis-soltau.de/ Kirchenkreis/Kindertagesstaetten

Lutherstiftung
Vors. Frank Breßgott,       stellv. Vors. aktuell nicht besetzt
Volksbank Lüneburger Heide eG    Kreissparkasse Soltau
IBAN: DE89 2406 0300 2417 8802 00   IBAN: DE58 2585 1660 0055 0235 35

Aktuelle Informationen, Berichte und viele Links finden Sie auf unserer Website
unter www.lutherkirche-soltau.de oder www.kirchenkreis-soltau.de.

Impressum
Die „Kontakte“ werden herausgegeben von Pfarramt und Kirchenvorstand der 
Luther- Kirchengemeinde. Redaktion: Keno (ViSdP) und Jenny Eisbein, Jörn Dollenberg 
Druck: Harms-Druck, Groß-Oesingen, Auflage 5300 Exemplare
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 01. August 2024
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Ich berate Sie gerne persönlich:

Alexandra Luse 

Telefon: 0203 7789-184

E-Mail: Alexandra.Luse@kindernothilfe.de

Feiern und 
helfen!
Hochzeit, Taufe, Geburtstag: 

Sie möchten ein besonderes 

Ereignis feiern und Ihr Glück 

teilen? Dann wünschen Sie  

sich von Ihren Gästen doch 

Spenden statt Geschenke. 

So geben Sie diesem freudigen

Anlass eine besondere Bedeu-

tung – und Kindern weltweit 

eine bessere Zukunft!

www.kindernothilfe.de/spenden-statt-schenken
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


